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Editorial  
 
Es ist November. Welche Bilder steigen in uns auf, wenn wir an November 
denken? Bei den meisten dürften es fallende Blätter, trübe Tage und das 
Totengedenken sein. Der Gedanke an den Tod weckt meist negative 
Assoziationen. Das war nicht immer so, wie Allerheiligenbräuche weltweit zeigen. 
In Deutschland erinnern Backwaren wie die Seelenschiffe oder Seelenspitzen in 
Bayern daran, dass das Totengedenken auch eine süße Seite hat. In Polen ist 
das Allerseelenfest bis heute das Fest der Ahnen. Noch vor einigen Jahrzenten 
brachte man ihnen Speisen ans Grab, nicht selten aß man dort auch mit ihnen. 
Heute verwandelt sich jeder Friedhof in ein Lichtermeer. Nicht in allen Ländern 
gedenkt man der Toten mit andächtiger Stille. Auf den Philippinen veranstaltet 
man ein Volksfest auf dem Friedhof, in Mexiko isst man aus Zucker gefertigte 
Schädel und stellt den Ahnen die im letzten Jahr hinzugekommenen 
Familienmitglieder vor.  
 
Für frühere Generationen blieben die Toten ein Teil des Lebens, denn man 
wohnte Jahrzehnte unter demselben Dach, bis der Wintermantel, das 
Sonntagservice oder der Hof vererbt wurden, ohne dabei den Ort zu wechseln. 
Der Friedhof befand sich fußläufig neben der Kirche, und ein Besuch bei den 
Toten wurde mit dem sonntäglichen Kirchgang verbunden. Selbst die Gebeine 
zogen manchmal wieder ins gemeinsame Haus ein, wenn die Gräber für eine 
neue Beerdigung freigemacht werden mussten. In Malta ist das aufgrund des 
Platzmangels noch heute verbreitet. Die Exhumierung ist dort mit einer zweiten 
Bestattungsfeier verbunden. In Bayern und Österreich wurden die Schädel der 
Ahnen dann sogar beschriftet und verziert. Für uns ist es heute schwieriger, eine 
direkte Verbindung zu den Toten zu halten. Das Sterben findet selten in der 
Familie statt, und die Toten ruhen oft an fernen Orten. Da braucht es andere 
Wege, um die Toten Teil des Lebens werden zu lassen. Mehr noch als das Foto 
meiner Eltern auf dem Schrank verbindet mich eine Kristallvase mit meiner 
Mutter, wenn ich sie rund ums Jahr mit frischen Blumen befülle, und erlebe ich 
meinen Vater beim Brotschneiden, wenn ich das Brotmesser mit Holzgriff aus der 
Schublade hole.  
 
Vielleicht sind die Toten für mich alltäglicher als für manchen anderen, weil ich 
einige Zeit in einer Friedhofsverwaltung gearbeitet habe, wo ich Hinterbliebene bei 
der Wahl des passenden Grabes unterstützt und Urnen von der Post abgeholt 
habe. (Das ist übrigens nach wie vor die gängige Art, die Asche eines 
Verstorbenen vom Krematorium zum Friedhof zu befördern.) Da die Post ein 
Stückchen entfernt war, nahm ich gewöhnlich das Fahrrad und platzierte die Urne 
auf dem Kindersitz. Für den Toten begann ein neues Leben. Für mich war es ein 
Blick in die Zukunft. 
 
Katja Freise  
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Marion Kuß 1943 – 2025 

 
Marion Kuß hat der Gemeinde St. Michael gedient wie kaum jemand 

sonst in den vergangenen Jahrzehnten. Sie war von Beruf 

Bilanzbuchhalterin und hat sich mit ihrem überragenden Wissen in die 

Finanzaufgaben der Gemeinde eingebracht. Im Jahre 1979 wurde Pater 

Steffens SJ Pfarrer und realisierte den Neubau des Gemeindezentrums. 

Seit 1979 behielt Marion Kuß als Mitglied des Kirchenvorstands die 

finanziellen Geschicke unserer Gemeinde im Auge und hat sie 

mitgestaltet. Von Anfang an hat sie sich in ganz besonderer Zuneigung 

um den Kindergarten St. Michael gekümmert. Dies war und blieb ihr ein 

Herzensanliegen. Seit 2006 hat sie dann auch die gesamte finanzielle 

und organisatorische Verantwortung für den Kindergarten übernommen. 
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Mit Pater Graab SJ als Pfarrer wurde im Jahre 1990 der Mittagstisch St. 

Michael ins Leben gerufen. Von Anfang an stellten finanzielle Aspekte 

der Einrichtung eine beständige Herausforderung dar. Marion Kuß hat 

sich ihr gestellt und sich fortan auch dem Gedeihen des Mittagstisches 

verschrieben. Mit großer Umsicht hat sie die Budget-Angelegenheiten 

der Einrichtung gesteuert, deren finanzieller Bedarf bis heute fast 

vollständig mit Spenden gedeckt wird. Dazu hat Marion ihren eigenen, 

ganz konkreten Beitrag geleistet: Die „Oase“ im Innenhof – eine jährliche 

Benefizaktion im Rahmen der „Göttinger Nacht der Kulturen“ –, deren 

erheblicher Spendenfluss dem Mittgastisch zugutekam, hat sie etliche 

Jahre hindurch nicht nur geplant, sondern stand selbst bis weit in die 

Nacht hinein in der Küche bei Aufräumen und Abwaschen. 
 

Für den Kirchenvorstand hat sich Marion um die Verwaltung der 

Immobilien des Michaelsviertels gekümmert. Als die Renovierung 

unserer Kirche zwischen 2013 und 2016 anstand, war es wieder Marion 

Kuß, die für das finanzielle Volumen von etwa 2 Millionen EURO und für 

die finanzielle Abwicklung der gesamten Baumaßnahme verantwortlich 

zeichnete. 
 

Seit dem Ausscheiden aus ihren beruflichen Tätigkeiten im Jahre 2006 

stand Marion Kuß dann voll und ganz der Pfarrei zur Verfügung. Seit 

dieser Zeit hatte sie ihr eigenes Büro und war fast immer präsent und 

bemüht, alle Schwierigkeiten, die komplexe Einrichtungen wie 

Mittagstisch und Kita mit sich bringen, zu glätten. Dabei strahlte sie 

immer Optimismus und Zuversicht aus, niemand wurde abgewiesen, und 

den Menschen, die ihr in St. Michael begegneten, trat sie freundlich und 

vor allem hilfsbereit gegenüber. Nach mehr als vier Jahrzehnten 

Kirchenvorstandsarbeit erhielt sie für ihr ehrenamtliches Engagement 

2021 das Bundesverdienstkreuz. 
 

Marion Kuß hat für St. Michael gelebt. Sie hat all ihre verfügbare Zeit der 

Gemeinde geschenkt und sie bereichert. Die Gemeinde ist ihr zu großem 

Dank verpflichtet und wird ihre unschätzbaren Dienste in dankbarer 

Erinnerung behalten. 

Das Requiem findet am Freitag, dem 14.11., um 18:30 Uhr in St. Michael 

statt. 
 

Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand 

Foto © Citykirche St. Michael 
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St. Martinsumzug 
 

Herzliche Einladung  

an alle kleinen und großen Kinder 
 

Hallo, Ihr Lieben! Kommt am 11. November 

um 17 Uhr alle in die Göttinger Innenstadt 

zur St. Jakobikirche und bringt Eure 

Laternen mit! Da beginnt nämlich der 

Martinsumzug.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

St. Martin auf seinem Pferd wird allen 

voranreiten und den Umzug von St. Jakobi 

aus über den Marktplatz nach St. Johannis 

führen. Von da aus geht’s weiter, vorbei an 

St. Michael und über den Wall, bis zum 

Schulhof der Bonifatiusschule II.  

 

Die beiden „Gänseliesel“ werden auch wieder dabei 

sein, und der Posaunenchor 

begleitet unsere Lieder. 
 

Und wenn Ihr am Ziel 

angekommen seid, gibt es für 

alle eine Martinsüberraschung  

zum „Miteinander-Teilen“. Da 

helfen dann wieder die 

St. Georgs-Pfadfinder aus 

Göttingen mit. 

 

 

Wir freuen uns auf Euch 

                               und Eure bunten Laternen! 
  

© Friedbert Simon in Pfarrbriefservice.de 

© Sylvio Krüger in Pfarrbriefservice.de 

© Sylvio Krüger in Pfarrbriefservice.de 
© A. Preisner/Kindermissionswerk  

in Pfarrbriefservice.de 
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Eingeladen! 
 

Herzliche Einladung an alle Familien und Kinder! 
 

 Wieso geht es durch eine enge Tür ins Himmelreich?  

 Wie kriegt man ein Kamel durchs Nadelöhr?  

 Ist Gott Gärtner, oder warum pflanzt er einen Baum?  

 Wie kommt die Schlange an den Stab, und was hat das mit Jesus zu 

tun?  

Auf solche und ähnliche Fragen stoßen wir in unseren Familiengottesdiensten – 

immer sonntags um 10 Uhr (außer in den Ferien) – und versuchen, ihnen 

gemeinsam auf die Spur zu kommen. Das ist sehr spannend und macht richtig 

Spaß. 

Antonia Freise, die im Team für Öffentlichkeitsarbeit bei der CSS in St. Blasien 
arbeitet, hat unser neues Plakat gestaltet. Ein dickes, großes Dankeschön 
dafür! Es wird ab jetzt Werbung für unseren Familiengottesdienst machen. 
 

Liebe Familien,  

den Kopf zerbrechen sich zu den obigen Fragen zuerst einmal die Katechetinnen 

und Katecheten. Dann setzen sie alles zusammen, und Ihr kommt einfach 

sonntags zu uns und schaut, was für eine Geschichte über Gott, Jesus und die 

Menschen vorgestellt wird – in einer Erzählung oder auch einer Mitmachaktion. 
 

Für alle gibt es etwas zu hören und zu sehen, zu singen und zu erleben.  

Und wer mag, kann immer auch selbst mitmachen.   
 

Zum Beispiel  

 bei der Hallelujaprozession mitgehen,  

 eine Fürbitte vorlesen,  

 mit einem Klanginstrument ein Lied begleiten,  

 das Vaterunser mit Gesten mitbeten,  

 etwas basteln oder ausprobieren,  

 auch mal in einem kleinen Rollenspiel mitspielen… 

Und nach Hause könnt Ihr auch immer etwas mitnehmen: manchmal einen 

Gegenstand, auf jeden Fall aber neue Eindrücke und Ideen. 
 

Wir freuen uns sehr über jede und jeden, die / der mit uns neugierig Antworten 

sucht und findet auf die jeweilige „Frage des Sonntags“.  
 

Also auf bald: am Sonntag um 10 Uhr in Sankt Michael!  

 

Das Team der Katechetinnen und Katecheten 
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Dienen als Ministrantin / Ministrant!? 

News + Einladung 
 

Liebe Gemeinde! 
Sicher ist Ihnen schon aufgefallen, dass bei den Sonntagsmessen um 11.30 Uhr 
eher selten Ministranten im Altarraum zu sehen sind. „Ja, gibt es denn keinen 
Nachwuchs, keine Kinder?“, sind wir (PGR) schon gefragt worden. 
 

Doch, es sind derzeit nicht viele, aber es gibt eine kleine Schar von Kindern, die 
seit vielen Wochen von Andreas und Lea Seidel liebevoll begleitet und geschult 
werden, um diesen wertvollen, schönen Dienst am Altar verrichten zu können. 
Dazu gibt es monatlich ein Treffen mit gemeinsamem Essen und Spiel + Spaß in 
der Gruppe. Diese Kinder sind vorwiegend in den Sonntagsmessen um 10 Uhr, 
unseren Familiengottesdiensten, im Einsatz, um Sicherheit zu erlangen. 
    

EINLADUNG / AUFRUF 
 

Hallo, liebe Kinder, besonders ihr Erstkommunionkinder der vergangenen 2 
bis 3 Jahre, und ihr, die ihr schon ministrieren könnt, aber gerade Pause macht: 
Findet jetzt neu den Mut und steigt mit ein in das Ministrantendienstboot! 
Bitte meldet euch bei Lea und Andreas Seidel unter: messdienerjugend@samiki.de! 
  

Neustart einer Erwachsenenministrantengruppe 
 

Mitte November starten wir mit einer kleinen Gruppe Erwachsener, die in die 
Abläufe und Aufgaben eines Ministrantendienstes eingewiesen werden und 
miteinander üben, um dann – vorwiegend sonntags in der 11.30 Uhr-Messe – zu 
dienen.  
Wäre das etwas für SIE?? 
Haben Sie vielleicht als Kind schon gedient oder einfach Lust und Interesse und 
wollen mal „schnuppern“ und ausprobieren, ob das etwas für Sie wäre?  
Dann melden Sie sich bitte für die Erwachsenengruppe bei Regina Möhring und 
Annegret Breitenbach unter: erwachsenen-ministranten@samiki.de 

 

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN… 
 

…an die wenigen Jugendlichen und Erwachsenen, die ab 
und zu sonntags um 11.30 Uhr oder während der Woche 
dienen, sowie an alle Erwachsenen, die seit vielen Jahren 
durch ihren treuen Einsatz im Dienst am Altar helfen, 
Liturgie nicht nur an den Hochfesten, sondern jeden 
Sonntagabend mit allen Sinnen zu feiern. 
 

Liturgie im Altarbereich bewusst feiern und mitgestalten 
bereichert nicht nur die feiernde Gemeinde. Es ist auch 
ein Einüben in eine Haltung, die die eigene Andacht nährt 
und das persönliche Beten vertiefen kann. 
 

Christiane Reithofer für den PGR  
 

© Jürgen Damen in Pfarrbriefservice.de 

mailto:messdienerjugend@samiki.de
mailto:erwachsenen-ministranten@samiki.de
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Herzliche Einladung zum Jubiläumskonzert von ProCant 
 

„SUPERSTAR“ 

Geistliche Chormusik mit Rock, Jazz, Gospel und Weltmusik 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das Ensemble ProCant singt zum 

Jubiläumskonzert anlässlich des 20jährigen Chorbestehens  

Songs aus der Rockoper "Jesus Christ Superstar" von Andrew Lloyd Webber,  

die "Little Jazz Mass" von Bob Chilcott sowie Titel von Bobby McFerrin, Curtis 

Mayfield, Christopher Tin und Steve Dobrogosz. 

Weitere Informationen unter www,procant.de  
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Ausflug der Ehrenamtlichen von St. Michael nach Erfurt 
 

Für den 11. Oktober 2025 hat der Pfarrgemeinderat die Ehrenamtlichen der 

Gemeinde zu einem Dankeschön-Ausflug nach Erfurt eingeladen. Wunderbar 

organisiert von Christiane Reithofer und Kurt Mengel, brachte uns der bequeme 

Reisebus morgens nach Erfurt. Die Zeit im Bus wurde durch ein gemeinsames 

Morgengebet und -lied, Interessantes aus dem Leben von Martin Luther und über 

die Bergbauaktivitäten im Umland unserer Reise sehr kurzweilig gestaltet. 

In Erfurt angekommen, blieb vor dem Mittagessen genug Zeit für einen Abstecher 

in die Michaeliskirche, wo sich nach kurzer Besichtigung des Kirchenraums im 

herbstlichen Innenhof die Mitgereisten in ihrer Zuordnung zu den einzelnen 

Gemeindegruppen näher kennenlernen konnten. 

Beim gemütlichen Mittagessen 

im „Goldenen Schwan“ gab es 

an bunt gemischten Tischen 

ausreichend Gelegenheit für 

gute Gespräche über Gott und 

die Welt, den Austausch von 

Neuigkeiten aus dem Gemeinde-

leben und das Kennenlernen von 

Ehrenamtlichen aus anderen 

Gemeindegruppen. 

Anschließend hatte das 

Organisationsteam eine 

wunderbare, sehr interessante 

Führung im Erfurter 

Augustinerkloster gebucht. Als 

Überraschung gab es noch einen 

Abstecher in die Elisabeth-

Kapelle im Nikolaiturm. Daran 

schloss sich Zeit für einen 

individuellen Stadtbummel an. 

Einige nutzten diese für einen 

Besuch der Krämerbrücke, einen Aufstieg auf den Turm der Ägidienkirche mit 

weitem Blick über die Stadt oder einen Dombesuch, bevor uns der Bus wieder 

sicher nach Göttingen zurückbrachte.  
Herzlichen Dank an Christiane und Kurt für die sehr gute Organisation dieses 

Tages, den wir als großes Geschenk empfunden haben und der dazu motiviert, 

sich weiterhin ehrenamtlich in unserer Gemeinde St. Michael zu engagieren! 
 

Andrea Diedrich 

. 

© A+S Diedrich 
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Senioren spenden für Kasisi 
 

Seit Jahrzehnten beginnt bei der „Mittwochsrunde“ der Mittwoch um 9 Uhr 
mit einem Gottesdienst. Danach geht es nahtlos über den Hof in den 
gegenüberliegenden Gemeindesaal, wo dienstbare Geister schon liebevoll 
die langen Tische gedeckt haben und ein heißer Kaffee wartet.  

 
Bei Käse-, Körner-, Mohngebäck und Schnuckereien freuen sich alle über 
gute Gespräche und das gemütliche Beisammensein. Für viele von ihnen 
ist dieser Tag der Höhepunkt der Woche. Manche ziehen das 
gemeinsame Frühstück so in die Länge, dass sie gleich anschließend 
noch irgendwo in der Stadt zusammen zu Mittag essen können. 

 
Manchmal entstehen in dieser 
entspannten Atmosphäre spontan 
auch besonders gute Ideen. So zum 
Beispiel vor ein paar Wochen, als 
Pater Müller SJ uns nicht nur darüber 
informierte, dass unser neuer Pfarrer, 
Pater Beschorner SJ zum 1. Advent zu 
uns kommt, sondern auch berichtete, 
dass er zuvor noch eine Auszeit bei 
Pater Recktenwald SJ in Sambia 
eingeplant hat. Da kam in der Runde 
der Wunsch auf, Pater Beschorner 
eine Spende für das von Pater 
Recktenwald geleitete 
Landwirtschaftsprojekt KATC mit auf 
den Weg zu geben. Super Idee! Alle 
waren einverstanden. 

 
Allerdings stellte sich dann heraus, dass P. Beschorner zu dem Zeitpunkt 
schon abgereist war. Kein Problem! So hat die Seniorenrunde ihre Spende 
in Höhe von 300 € für das Kasisi Agricultural Training Centre einfach per 
Überweisung an Pater Recktenwald auf den Weg geschickt.  
 

Ein herzliches DANKESCHÖN an unsere Senioren! 
 
Übrigens: die Seniorenrunde freut sich über alle, die mit ihr mittwochs 
einen Kaffee trinken möchten. Alle sind herzlich willkommen. 
 
Das Team der Mittwochsrunde 

© Sylvio Krüger in Pfarrbriefservice 
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Termine und Daten 

 
01.11.25  ALLERHEILIGEN (Hochfest) 

    09.00 Uhr   Rosenkranz 

    10.00 Uhr   Beichtgelegenheit  

    18.30 Uhr   Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

 
02.11.25  ALLERSEELEN / 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    RENOVABIS- Kollekte für die Priesterausbildung in Mittel- und 

 Osteuropa 

    10.00 Uhr  Gottesdienst in der Lukaskirche 

        im Asklepios Fachklinikum 

    10.00 Uhr   Familiengottesdienst 

    10.00 Uhr  U6-Gottesdienst für Vorschulkinder im Pfarrheim 

    11.30 Uhr   Hl. Messe  

    15.00 Uhr  Andacht in der Friedhofskapelle auf dem Stadtfriedhof; 

        anschließend Gräbersegnung 

    16.30  Uhr  Information zu den Gremienwahlen 2026 (vgl. S. 14)  

    18.30 Uhr   Allerseelenmesse mit Verlesen der Verstorbenen aus  

        unserer Gemeinde (++ Okt. 2024 – Nov. 2025) 

 

03.11.25  Montag der 31. Woche im Jahreskreis / Sel. Rupert Mayer SJ  

    18.30 Uhr  Hl. Messe 

 
04.11.25  Hl. Karl Borromäus (Bischof von Mailand) 

    07.45 Uhr  Schulgottesdienst der Bonifatiusschule II (Klasse 10c) 

    18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

    19.30 Uhr  Kontemplation/Herzensgebet. Kirche St. Michael  

 
05.11.25  Mittwoch der 31. Woche im Jahreskreis 

    08.30 Uhr  Rosenkranz  

    09.00 Uhr   Hl. Messe; anschl. Kaffeerunde im Saal 

    18.30 Uhr   Meditation am Abend 

 19.30 Uhr «Einfach mal reden … .» - Offenes Gesprächs- und 

Beichtangebot für Berufstätige. Wo? Pfarramt Sankt 

Michael, Zugang über den Innenhof; Eingang zwischen 

Kurze Straße 13 und 14 
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06.11.25  Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr  Hl. Messe mit anschließender Anbetung bis 19.30 Uhr 

 

07.11.25  Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr  Vespermesse 

 

08.11.25  Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 

    09.00 Uhr  Rosenkranz     

    10.00 Uhr  Beichtgelegenheit mit Aussetzung des Allerheiligsten 

    17.00 Uhr  Vorabendmesse der italienischen Gemeinde 

   18.30 Uhr  Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

 

09.11.25  WEIHETAG DER LATERANBASILIKA (Fest) /32. SONNTAG IM  

   JAHRESKREIS 

 Kollekte Gemeindehaushalt zur Finanzierung des Martinsumzugs  

    10.00 Uhr   Familiengottesdienst 

    11.30 Uhr   Hl. Messe (mit besonderer musikalischer Gestaltung) 

    18.30 Uhr   Hl. Messe (mit besonderer musikalischer Gestaltung) 

 

10.11.25  Hl. Leo der Große (Papst) 

    18.30 Uhr   Hl. Messe 

 

11.11.25  Hl. Martin (Bischof von Tours) 

    07.45 Uhr  Schulgottesdienst der Bonifatiusschule II (Klasse 10d) 

    17.00 Uhr  St. Martinsumzug der Gemeinden St. Jakobi,  

St. Johannis und St. Michael (vgl. Ankündigung S. 6) 

    18.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 

    19.30 Uhr  Kontemplation/Herzensgebet. Kirche St. Michael  

 

12.11.25  Hl. Josaphat (Erzbischof von Polozk in Belarus, Märtyrer) 

    08.30 Uhr   Rosenkranz 

    09.00 Uhr   Hl. Messe; anschl. Kaffeerunde im Saal 

    18.30 Uhr   Meditation am Abend 

 19.30 Uhr «Einfach mal reden … .» - Offenes Gesprächs- und 

Beichtangebot für Berufstätige. Wo? Pfarramt Sankt 

Michael, Zugang über den Innenhof; Eingang zwischen 

Kurze Straße 13 und 14 
 

13.11.25  Donnerstag der 32. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Hl. Messe mit anschließender Anbetung bis 19.30 Uhr 
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14.11.25  Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Requiem für Marion Kuß 

 

15.11.25  Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

    09.00 Uhr   Rosenkranz 

    10.00 Uhr   Beichtgelegenheit mit Aussetzung des Allerheiligsten 

   18.30 Uhr   Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

 

16.11.25  33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

    Kollekte für die Diaspora Kinder- und Jugendhilfe  

    10.00 Uhr   Familiengottesdienst (Eröffnungsgottesdienst für die 

        Erstkommunionvorbereitung mit Kindern und Eltern) 

    11.30 Uhr   Hl. Messe 

    18.30 Uhr   Hl. Messe 

 

17.11.25  Montag der 33. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Hl. Messe 

 

18.11.25  Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis 

    07.45 Uhr  KEIN Schulgottesdienst der Bonifatiusschule II 

    18.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 

    19.30 Uhr  Kontemplation/Herzensgebet. Kirche St. Michael  

 
19.11.25  Hl. Elisabeth (Landgräfin von Thüringen) 

    08.30 Uhr   Rosenkranz 

    09.00 Uhr   Hl. Messe; anschl. Kaffeerunde im Saal 

    18.30 Uhr   Meditation am Abend 

 19.30 Uhr «Einfach mal reden … .» - Offenes Gesprächs- und 

Beichtangebot für Berufstätige. Wo? Pfarramt Sankt 

Michael, Zugang über den Innenhof; Eingang zwischen 

Kurze Straße 13 und 14 

 

20.11.25 Donnerstag der 33. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Hl. Messe mit anschließender Anbetung bis 19.30 Uhr 

 

21.11.25  Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 

    18.30 Uhr   Vespermesse 
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22.11.25  Hl. Cäcilia (Jungfrau, Märtyrin in Rom) 

    09.00 Uhr   Rosenkranz 

    10.00 Uhr   Beichtgelegenheit mit Aussetzung des Allerheiligsten 

    14.00 Uhr  Tauffeier 

    18.30 Uhr   Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

        ausnahmsweise in St. NIKOLAI 

    18.30 Uhr  Konzert ProCant (vgl. Ankündigung S. 11) 

 
23.11.25  CHRISTKÖNIGSSONNTAG 

    Kollekte Gemeindehaushalt für den Kirchenschmuck 

    10.00 Uhr  Familiengottesdienst 

    11.30 Uhr   Hl. Messe zum Christkönigssonntag 

        mit Kommunion unter beiderlei Gestalten 

    18.30 Uhr   Hl. Messe zum Christkönigssonntag 

        mit Kommunion unter beiderlei Gestalten 

 
24.11.25  Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten (Märtyrer) 

    18.30 Uhr   Hl. Messe 

 

25.11.25  Dienstag der 34. Woche im Jahreskr. / Sel. Nils Stensen, (Bischof) 

    07.45 Uhr  Schulgottesdienst der Bonifatiusschule II (Klasse 5b) 

    18.30 Uhr   Wort-Gottes-Feier 

    19.30 Uhr  Kontemplation/Herzensgebet. Kirche St. Michael 

 

26.11.25  Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis 

    08.30 Uhr  Rosenkranz 

    09.00 Uhr   Hl. Messe; anschl. Kaffeerunde im Gemeindesaal 

    18.30 Uhr   Meditation am Abend 

 19.30 Uhr «Einfach mal reden … .» - Offenes Gesprächs- und 

Beichtangebot für Berufstätige. Wo? Pfarramt Sankt 

Michael, Zugang über den Innenhof; Eingang zwischen 

Kurze Straße 13 und 14 

 

27.11.25  Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Hl. Messe mit anschließender Anbetung bis 19.30 Uhr 

 

28.11.25  Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 

    18.30 Uhr   Vespermesse 
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29.11.25  Samstag der 34. Woche im Jahreskreis 

    09.00 Uhr   Rosenkranz 

    10.00 Uhr   Beichtgelegenheit im Pfarramt St. Michael, Zugang 

        über Innenhof; Eingang zwischen Kurze Str. 13 u.14 

    14.00 Uhr  Tauffeier 

    18.30 Uhr   Vorabendmesse der englischsprachigen Gemeinde 

        Eucharist in English with Ecumenical Hospitality 

 
30.11.25  1. ADVENTSSONNTAG  

    Kollekte Gemeindehaushalt für die Caritas der Gemeinde 

    10.00 Uhr  Gottesdienst in der Lukaskirche 

        im Asklepios Fachklinikum 

    11.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Begrüßung des neuen 

        Pfarrers, Pater Michael Beschorner SJ; 

        anschließend Empfang im Gemeindesaal  

    11.30 Uhr  KEINE Hl. Messe 

    18.30 Uhr   Hl. Messe mit Amtseinführung des neuen  

        Pfarrers, Pater Michael Beschorner SJ; 

        anschließend Empfang im Gemeindesaal 

 

 
Beichtangebot mit Aussetzung des Allerheiligsten 
 

Jeden Samstag von 10.00 Uhr bis 11.15 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung. Es 
besteht die Möglichkeit, mit dem Sakrament der Versöhnung auch eine Krankensalbung zu 
empfangen. 
 

Glutenfreie Hostien  
 

werden nach Bedarf konsekriert. Bitte vor dem Gottesdienst dem Küster/der Küsterin 
Bescheid geben. 
 
    

 

Vorankündigung Sternsingeraktion   
 

Anmeldung der Kinder und Jugendlichen 

zur Teilnahme an der Aktion bis 7.12. 

14.12. von 11-12 Uhr Gemeindesaal: Üben der Sternsingerlieder 

3./4.1. von 10:30-13:00 Uhr Vorbereitung der Sternsinger mit Ankleiden 

10.1. zwischen 14 und 18 Uhr Besuch der Sternsinger 

11.1. zwischen 12 und 17 Uhr Besuch der Sternsinger 
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Impressum

Katholische Kirchengemeinde 

Sankt Michael, Turmstraße 6, 

37073 Göttingen   

Tel.: 0551/ 54795 - 10 

Fax: 0551 / 54795 - 32            

Homepage: www.samiki.de     

E-Mail: gemeinde@samiki.de    

Öffnungszeiten Pfarrbüro  

Sankt Michael: 

Mo, Di, Mi, Do 9 – 13 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr 

 

 S P E N D E N K O N T E N :   

 

Spenden für Anliegen der 

Gemeinde   

· Jugendarbeit 

· Kirchenmusik… 

 

Spenden für unsere  

Partner in Afrika 

Wir unterstützen unsere 

Partnergemeinde in 

Mémer/Burkina Faso und 

ausgewählte Projekte der  

Jesuitenmission 

 

Spenden und Kollekten                    

für die großen Hilfswerke wie 

· ADVENIAT 

· BONIFATIUSWERK 

· MISEREOR 

· MISSIO 

· RENOVABIS etc. 

 

Bitte immer   Verwendungszweck 

angeben! 

 

KONTOVERBINDUNG FÜR SPENDEN  

 

Begünstigter: 

Katholische Kirchengemeinde 

Sankt Michael 

 

IBAN:  

DE77 2605 0001 0000 5129 88 

SWIFT-BIC: NOLADE21GOE 

Mittagstisch St. Michael 

Turmstraße 5, 37073 Göttingen 

Tel.: 0551 / 54795 - 40 

Homepage:  

www.mittagstisch-samiki.de   

E-Mail: mittagstisch@samiki.de bzw. 

foerderverein.mittagstisch@samiki.de  

Öffnungszeiten Mittagstisch:  

jeden Tag - auch an Sonn- und  

Feiertagen von 12.00 – 13.30 Uhr 

                   

Spenden für den  

Mittagstisch 

für Obdachlose und 

Durchreisende 

 

KONTOVERBINDUNG   

FÜR SPENDEN 

Begünstigter: Förderverein 

Mittagstisch Sankt Michael e.V. 

IBAN: 

DE19 2605 0001 0000 1017 82 

SWIFT-BIC: NOLADE21GOE 

 

Für Spenden bis 200 Euro genügt der 

eigene Zahlungsbeleg als 

Spendenbescheinigung zur Vorlage beim 

Finanzamt.  

 

Für größere Spenden 

werden 

Spendenbescheinigungen 

ausgestellt. Dafür geben 

Sie bei Überweisungen im 

Verwendungszweck bitte 

Ihre Postanschrift an. 

 

Hinweis: Mit Namen gekennzeichnete 

Beiträge geben nicht unbedingt die 

Meinung der Redaktion wieder! 

 
 

Redaktionsbüro:  

Verantwortlich i.S.d.P.: P. M. Müller SJ 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten 

Pfarrbrief (30.11. – 21.12.2025) 

ist Montag, 24.11. 2025, 08.00 Uhr. 

E-Mail: gemeinde@samiki.de  

http://www.samiki.de/
mailto:gemeinde@samiki.de
http://www.mittagstisch-samiki.de/
mailto:mittagstisch@samiki.de
mailto:foerderverein.mittagstisch@samiki.de
mailto:gemeinde@samiki.de

